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Liebe Eltern, liebe Erziehungsberechtigte  
 
Wie ich Ihnen bereits Ende letzten Jahres geschrieben habe, möchte ich Sie nochmals an eine 
wichtige Neuerung an den Primarschulen im Kanton Basel-Landschaft erinnern: Ab diesem 
Schuljahr ersetzt ein Lernbericht das bisherige Zeugnis am Ende der 1. Klasse.  
 
Was ist der neue Lernbericht? 
Der Lernbericht legt den Fokus auf die Stärken und das Potenzial (Ressourcen) Ihres Kindes. Er 
bietet also eine Rückmeldung zu den individuellen Fähigkeiten und Kompetenzen, ohne dabei 
Leistungen anhand von Prädikaten zu bewerten. Stattdessen hebt der Bericht hervor, in welchen 
Bereichen Ihr Kind bereits Fortschritte gemacht hat und welche überfachlichen Kompetenzen wie 
z.B. Selbständigkeit oder Konfliktfähigkeit es entwickelt. Ergänzend dazu gibt der Lernbericht auch 
kurze, positive Rückmeldungen zu Stärken in den Fachbereichen Deutsch (z. B. Lesetechnik) und 
Mathematik (z. B. Sachrechnen). Im Zentrum stehen jedoch die überfachlichen Kompetenzen, die 
eine entscheidende Grundlage für das erfolgreiche Lernen und Leben bilden. 
 
Warum ein Lernbericht statt eines Zeugnisses? 
Der Wechsel zum Lernbericht ist eng mit dem Lehrplan der Volksschulen Basel-Landschaft 
abgestimmt. Dieser sieht vor, dass die grundlegenden Lernziele und Kompetenzen, die 
sogenannten Grundansprüche, erst am Ende der 2. Klasse erreicht sein müssen. Es ist daher nur 
folgerichtig, dass am Ende der 1. Klasse kein Beförderungsentscheid mehr getroffen wird. Alle 
Kinder gehen automatisch in die 2. Klasse über. Diese Umstellung nimmt den Druck vor allem aus 
dem ersten Schuljahr und schafft Raum für eine differenzierte und kindgerechte Entwicklung. 
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Individuelle Begleitung und Einbindung der Erziehungsberechtigten 
Der Lernbericht geht bewusst nicht auf Schwächen oder Defizite ein. Sollte das Erreichen der 
Grundanforderungen in Deutsch oder Mathematik in der 2. Klasse gefährdet sein, wird dies bereits 
in einem zusätzlichen Standortgespräch am Ende der 1. Klasse mit Ihnen besprochen. 
Insgesamt sehen wir den Lernbericht – in Verbindung mit dem jährlich stattfindenden 
Standortgespräch – als ein wertvolles Instrument, um die Entwicklung Ihres Kindes individuell zu 
begleiten und Sie als Erziehungsberechtigte aktiv zu informieren und einzubeziehen. 
 
Bei Fragen steht Ihnen die Klassenlehrperson oder die Schulleitung gerne zur Verfügung. 
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